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Gas - Marktübersicht

Gas Jahresprodukte

Wochenübersicht Gasspeicherbestände (Deutschland)

aktuell

18.10.2023 11.10.2023 %

THE Y 2024 56,644 51,450 +10,10% 59,075 44,170

THE Y 2025 48,923 47,495 +3,01% 51,588 42,169

THE Y 2026 38,801 39,175 -0,95% 40,946 33,233

THE Sum 2024 55,302 50,165 +10,24% 57,433 42,511

THE Win 2024 58,313 54,183 +7,62% 60,806 46,855

THE Sum 2025 45,241 44,689 +1,24% 48,137 39,695

THE Win 2025 46,614 46,075 +1,17% 49,011 41,253

THE Q1 2024 57,177 51,543 +10,93% 60,605 44,181

THE Q2 2024 55,310 50,184 +10,21% 57,797 42,296

THE Q3 2024 55,294 50,147 +10,26% 57,072 42,723

THE Q4 2024 58,785 53,911 +9,04% 60,826 47,199

THE Nov 2023 51,014 46,431 +9,87% 57,393 36,625

THE Dez 2023 55,318 49,687 +11,33% 60,798 42,095

THE Januar 2024 57,180 51,553 +10,91% 60,344 44,383

THE Februar 2024 57,526 51,926 +10,78% 60,060 45,005
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• Nach der dynamischen Aufwärtsbewegung am Gasmarkt in der letzten Woche kam es am Montag zu ersten Abwärtskorrekturen. Danach setzte neues Kaufinteresse ein. Aktuell 

dominieren wieder übersichtliche Rückgänge. Vorerst ist von einer Seitwärtsbewegung auf dem erreichten Niveau auszugehen, die  von der Nachrichtenlage im Nahen Osten 

bestimmt wird. Sorgen über eine militärische Eskalation in der Region und die durch die jüngsten Ereignisse in der Ostsee wie der aufgedeckte Verwundbarkeit der kritischen 

Infrastruktur bei der europäischen Energieversorgung dürften die Preise vorerst hochhalten. Von der bearischen Stimmung in de r ersten Oktoberwoche ist jedenfalls nichts mehr zu 

spüren. Der gestern abgesagte Streik im australischen LNG-Sektor und die jüngsten Wetterprognosen der Meteorologen, die für die nächsten Wochen von einem zu milden und 

windreichen Szenario ausgehen, sollten jedoch Aufwärtstendenzen im Zaum halten. Doch Vorsicht: Eine wieder deutlich zunehmend e bullische Stimmung ist bei nachhaltigen 

Preissteigerungen über die Hochs letzter Woche zu erwarten.

• Insbesondere gestern haben die Ölpreise zeitweise kräftig zugelegt, bevor sich die Lage wieder etwas beruhigte. In der Spitze  kostete ein Fass Brent 93 US-Dollar. Verwiesen 

wurde auf den Krieg zwischen Hamas und Israel, der eine Eskalation und eine Ausweitung des Konflikts auf andere Länder in der  ölreichen Region auslösen könnte. Nach einem 

Raketeneinschlag in einem Krankenhaus im Gazastreifen drohen die bisherigen diplomatischen Bemühungen zur Eindämmung des Konf likts zu scheitern. Zudem wird der Ton aus 

Iran, dem eine Schlüsselrolle zukommt, schärfer. Irans Außenminister rief zu einem Boykott Israels inklusive eines Ölembargos  auf. Das Land gilt als Unterstützer von Hamas. Es 

liegt direkt an der wichtigen Meeresenge von Hormus, durch die ein großer Teil der Rohöl- und LNG-Transporte aus dem Nahen Osten gehen. Eine Blockade würde zu erheblichen 

Problemen führen. Aber auch die Lage rund um den Suez-Kanal wird wachsam beobachtet.   

• Dem Anstieg der Gaspreise folgten zunächst auch die Kohle- und CO2-Preise. Während die Kohle danach ihr hohes Niveau beibehalten konnte, kam es am CO2-Markt zu einer 

vergleichsweise deutlichen Abwärtsbewegung. Der trübe Konjunkturausblick und die hohe regenerative Stromerzeugung kehrten als  Belastungsfaktor zurück. Neuen Daten zufolge 

hat sich die Positionierung der spekulativen Marktteilnehmer deutlich verändert. Laut dem Commitment of Traders Report der IC E lagen die Netto-Short-Positionen spekulativer 

Adressen Ende letzter Woche bei 9,7 Mio. Tonnen nach 22,1 Mio. Tonnen in der Woche zuvor. In der letzten Ausgabe wurde dies a ls Mitbegründung für den steilen Anstieg in der 

zweiten Oktoberwoche bereits erwähnt.      
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Gas - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse Pegas THE Y 2024
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Letzter Kurs: 56,64 (+1,84)

Pegas THE Y 2024
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• Im THE-Jahresband 2024 lag die Spanne seit dem letzten Bericht auf Settlementbasis zwischen einem Hoch am Freitag bei € 57,28 und einem Tief am Montag bei € 54,23. 

• Trotz des bestätigten Ausbruchs über die 200-Tagelinie (€ 54,90) Ende letzter Woche kamen die Notierungen am Montag zunächst wieder zurück. Vorerst aber nur, um 

neuen Schwung in Richtung Oberseite zu holen. Angesichts aktuell erneuter Abwärtskorrektur ist ein abermaliges Abtauchen unter diese Marke nicht auszuschließen. 

Erwartungsgemäß liefern sich somit die unterschiedlichen Interessen einen Kampf mit der charttechnisch vielbeachteten Marke. Die Käuferseite dürfte einen Sieg 

davontragen, wenn der mittelfristige Widerstand (€ 57,12, bis zum nächsten Bericht auf € 56,96) und das bisherige Oktoberhoch (€ 57,28) nachhaltig überlaufen werden. 

• Danach liegen mögliche Hürde am oberen Bollingerband (€ 58,17), am Augusthoch (€ 58,67) und im Zweifel an der 60-Euromarke bzw. am Aprilhoch (€ 62,67).  

• Wird die 200-Tagelinie doch wieder nachhaltig aufgegeben, ist an der ehemaligen Unterstützung (€ 53,50, bis zum nächsten Bericht auf € 53,76 steigend) gefolgt von der 

90-Tagelinie (€ 52,53) mit Haltepunkten zu rechnen. 

• Die 20-Tagelinie (€ 50,69) oder tiefere Regionen dürften außer Reichweite liegen. 

• Aktuelle Notierung: keine (11:38 Uhr)

Ausblick: 
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Gas - Abkürzungen und Glossar
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Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (Trading Hub Europe):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das gesamtdeutsche Marktgebiet. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Prosatext Prosatext

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


